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WILLKOMMEN!  
 

Hallo liebe Wanderfreundin, hallo lieber Wanderfreund,  
 
hier ist die s iebte Ausgabe des Newsletters der AG - Wandern! Wir nehmen 
Dich mit auf die schönsten Wege rund um unsere Stadt -  mit Tipps, Touren 
und Inspirationen für Deine nächste Auszeit in der Natur!  
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 Wandergenuss im Ennepetal – Natur, Ausblicke und kleine Abenteuer  
 
Am 4. Juli 2026  machte sich die AG Wandern gemeinsam mit Vertretern 
von  Bündnis 90/Die Grünen Ennepetal  auf den Weg zu einer 
abwechslungsreichen Tour durch das Tal der Ennepe. Startpunkt war der 
Wanderparkplatz Ahlhausen – und schon nach den ersten Metern gab es 
Spannendes zu entdecken.   
 
Der erste Halt führte zur Kippe 
Jacob. Dort informierte sich die 
Gruppe über die neu 
aufgestellten Wegweiser und 
erhielt einen Einblick in die 
geplanten Entwicklungen der 
kommenden Jahre. Ein 
interessanter Auftakt, der ahnen 
lässt, wie sich die Landschaft 
demnächst verändern wird.  
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Weiter ging es zum Hohenstein. Der herrliche Aussichtspunkt belohnte 
den Anstieg mit einem beeindruckenden Blick über das untere Ennepetal 
und lud zu einer kurzen Verschnaufpause ein.  
 
Der Weg über den Rehberg zum Wanderparkplatz am Behlinger Hammer 
hielt dann eine kleine Heraus forderung bereit: Teilweise war der Pfad so 
stark zugewachsen, dass die Route erst gesucht werden musste. Mit 
etwas Spürsinn und gegen seitiger Unterstützung meisterte die Gruppe 
auch diesen Abschnitt. Besonders im Vorteil waren diesmal die 
Wanderinnen und Wanderer mit langer Kleidung – Dornen und dichtes 
Gestrüpp machten ihrem Namen alle Ehre. Am Ende erreichten jedoch 
alle wohlbehalten das Zwischenziel.  
 
Am Wanderparkplatz 
Behlinger Hammer wartete 
die verdiente Stärkung. Bei 
kühlen Getränken und einer 
Tasse Kaffee konnten neue 
Kräfte gesammelt werden, 
bevor der Rückweg auf der 
gegenüberliegenden Talseite 
gewandert wurde.   
 
Bei bestem Wanderwetter, herrlichen Ausblicken und vielen guten 
Gesprächen wurde die Tour zu einem rundum gelungenen Erlebnis. Die 
harmonische Stimmung innerhalb der Gruppe machte einmal mehr 
deutlich: Gemeinsam zu wandern bedeutet nicht nur Bewegung in de r 
Natur, sondern auch Gemeinschaft, Austausch und das Entdecken 

kleiner Abenteuer direkt vor der 
eigenen Haustür.  
Die AG Wandern freut sich schon 
auf die nächste Tour – und alle, 
die Lust haben, die schönsten 
Ecken unserer Heimat 
gemeinsam zu erkunden, sind 
herzlich willkommen.  
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Rückblick Wanderung vom 21.06.2026 
 
240 Jahre Geschichte, beeindruckende Ausblicke und spannende 
Geschichten am Wegesrand: Die Wanderung auf dem neu 
ausgezeichneten Fuchs - 10- Weg über den Klutertberg bot weit mehr als 
nur Bewegung in der Natur. Bei einer Rast auf dem traditionsreichen Hof 
Uebing  erhielten die Teilnehmenden faszinierende Einblicke in die 
Geschichte des 240 Jahre alten Familienhofes . 

 
 
Was als mutiger Neuanfang eines jungen Schmieds 
begann, entwickelte sich zur Geschichte eines 
Hofes, der seit mehr als 240 Jahren von derselben 
Familie geprägt wird. Als Diedrich Heinrich Uebing 
1780 aus Kamen nach Kuhhausen kam, ahnte wohl 
niemand, dass seine Liebe zu Katharina Asbeck und 
ihr gemeinsamer Traum den Grundstein für 
Uebinghausen legen würden. Gegen den Willen des 
Brautvaters kämpften die beiden sogar vor Gericht 
um ihre Heirat ς bis sie sich 1783 endlich das Ja -
Wort geben konnten. 
Nur wenige Jahre später, 1786, erwarben sie das Grundstück des heutigen 
Uebinghausen, errichteten ihr Haus und führten dort die Herstellung von 
Schafscheren fort. Von Generation zu Generation entwickelte sich der Hof 
weiter: Aus der Schmiede wurden Landwir tschaft und Metzgerei, jede 
Generation hinterließ ihre eigenen Spuren. 
Heute bewirtschaftet bereits die siebte Generation den traditionsreichen 
Familienhof. Hinter Uebinghausen verbirgt sich nicht nur ein Ort, sondern 
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eine außergewöhnliche Familiengeschichte voller Mut, Beharrlichkeit und 
Wandel ς eine Geschichte, die bis heute weitergeschrieben wird. 
 
Unterwegs sorgten historische Anekdoten über verschwundene 
Bauwerke, wie den Haferkasten auf Meininghausen , eine Materialseilbahn 
mit der Formsande auf die Kippe befördert wurden und ein ehemaliges im 
Wald verstecktes Sprengstofflager für so manchen Aha - Moment. Eine 
Tour, die Natur, Heimatgeschichte und Geselligkeit auf besondere Weise 
miteinander verband.  
 
Auch der Hof Uebinghausen steht beispielhaft für die lange landwirt -
schaftliche  Tradition der Region. Er erinnert an die historische 
Kulturlandschaft des Ennepetals, die bis heute das Bild der Stadt prägt. 
Während sich die Stadt seit ihrer Gründung im Jahr 1949 weiterent -
wickelte, blieben viele der alten Hofanlagen wichtige Zeugnisse der 
lokalen Geschichte und des ländlichen Lebens in Südwestfalen.  
 
 
Schon entdeckt? Rund um die Kippe Jacob hat sich einiges verändert!  
 

Wer in letzter Zeit oberhalb von Gut 
Ahlhausen  unterwegs war, hat es vielleicht 
bereits bemerkt: An der Kippe 
Jacob werden Wege gesperrt und 
durch eine neue Wegeführung 
ersetzt. Das hat auch 
Auswirkungen auf mehrere 
unserer Wanderwege.  
Damit ihr auch künftig sicher und 
ohne Umwege ans Ziel kommt, 
haben wir die betroffenen 

Strecken bereits mit entsprechenden Umleitungsschildern 
ausgestattet.  
Im oberen Bereich der Kippe wurden die Verläufe des X20  
und des Fuchs 6  angepasst. An wichtigen Kreuzungspunkten 
hat uns der Bauhof neue Pfosten gesetzt, sodass wir die Wege jetzt 
eindeutig markieren konnten.  
 

Neuer Wegeverlauf von X20 und F6  

Neuer Pfosten mit 
Wanderzeichen  
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Auch im unteren Bereich war einiges zu tun: Durch die 
neuen Fuchswege bzw. den Ennepe - Steig, sind  einige 
ältere Wanderwege entfallen oder haben ihre 
Bedeutung verloren. Das betrifft die Raute 1, sowie den 
mit „U“ markierten Wanderweg. Hier haben wir die 
Markierungen auf den aktuellen Stand gebracht.  
So bleibt das Wandern rund um die Kippe Jacob auch 

während  /nach  den Veränderungen gut ausgeschildert und ihr könnt 
eure Touren weiterhin entspannt genießen. Haltet bei eurem nächsten 
Ausflug doch einmal Ausschau nach den neuen Markierungen!  
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 

 
       Sommertour mit schönen Ausblicken – Komm mit auf  Wanderschaft! 

       
Hast du Lust auf frische Luft, schöne Wald -  und Wiesenwege und nette 
Gesellschaft? Dann schnür deine Wanderschuhe und begleite uns auf 
einer abwechslungsreichen Sommertour durch die reizvolle Landschaft 
rund um Rüggeberg!   
 
Unsere eindrucksvolle  Wanderung  führt von Rüggeberg in Richtung 
Peddenöde. Von dort geht es über einen Teil des Wappenweges bis kurz 
vor Filde. Anschließend wandern wir vorbei an der Klütinger Alm zur 

Die Helfer vom Bauhof  

Die neue Wegführung im unteren Bereich der Kippe  
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Heilenbecker Talsperre, bevor wir gemeinsam nach Rüggeberg 
zurückkehren . 
 

Dazu laden wir Euch am              S onntag, den 26.07.2026, herzlich zu  einer 
abwechslungsreichen Rundwanderung – Naturerlebnis, Weitblicke  und 

spannende Landschaften inklusive , ein . 
 

 

    Start  + Ziel : Rüggeberger Friedhofsparkplatz (Herminghauser Str. 26 )   
              

      Startzeit: 10:00 Uhr                      Streckenlänge: ca. 12 km   
 
       Wichtige Infos:  
Rucksackverpflegung & geeignete Wanderausrüstung mitbringen  
Anreise -  und sonstige Kosten trägt jeder selbst . 
 

Die Wanderung ist kostenfrei und erfolgt auf eigenes Risiko . 
 

     Unsere Tour wird ehrenamtlich organisiert – über eine kleine 
Aufmerksamkeit freuen wir uns sehr.  
 

(Dauer: ca. 4 Stunden)  

 

 

 

 

 

 
Auf der 5. Etappe des Wappenweges          B leibt auf dem Weg – wir  freuen uns a uf Euch!  

 
Anmeldung:  

        Bitte meldet euch bis 24.07.2026 an unter:   info@ag - wandern.de . 
 

Wir freuen uns auf eine schöne Tour mit euch!        

mailto:info@ag-wandern.de
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die Tour bei Komoot 

 
 

Habt ihr schon mal von einem „Lassoweg“ gehört?             
 

Nein, das ist kein Scherz – solche Wege gibt es tatsächlich!  
Beim Auszeichnen unserer Ennepetaler 
Fuchswege sind wir auf eine besondere 
Herausforderung gestoßen: Einige 
Rundwander wege beginnen an einem 
gemeinsamen Ausgangspunkt – zum Beispiel 
an einem Parkplatz oder einer Bushaltestelle. 
Zunächst verlaufen Hin -  und Rückweg auf 
derselben Strecke, bevor sich der eigentliche 
Rundweg an einer Gabelung teilt.  Genau dort 
wird es knifflig: Würde in allen drei Richtung -
en dasselbe Wanderzeichen angebracht, wäre 
der richtige Weg für Ortsfremde – besonders 
für Wanderer, die nicht am offiziellen 
Startpunkt beginnen – nicht  eindeutig zu erkennen  sein . Ein Blick auf die 
Karte / Track wäre dann oft unvermeidlich.  
 

 

 

Die Lösung heißt „Lassoweg“ : Der 
gemeinsame Streckenabschnitt 
wird als Zu gangs weg klar 
gekenn zeichnet und von der 
eigentlichen Rundstrecke 
unterschieden. So bleibt der 
Wegeverlauf an jeder Stelle 
eindeutig nachvollziehbar. 
Zusätzliche Wegweiserschilder 
können dabei ebenfalls helfen.  Damit unsere 
Fuchswege noch  einfacher zu folgen  sind, 

Bsp. für die 
Kennzeichnun

g eines 
Zugangs weg e

s  

 
Beispiel Rundweg Fuchs 10, der hat 
das Wegstück von der Kluterthöhle 
bis zu „An der Kehr“, als gleichen 
Hin -  und Rückweg  

 

Streckenverlauf von Fuchs 10  
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haben wir bereits  passende  Zusatzaufkleber      bestellt. In den nächsten 
Wochen werden wir die Lassowege  entsprechend damit markieren . 
 
Eine besondere Herausforderung  wird für uns noch der Rundweg Fuchs 
11. Es ist kein Rundwanderweg im klassischen Sinne. Hier haben wir es 
mit mehreren zum Teil verschachtelten Lassowegen und Stichwegen zu 
geologischen Besonderheiten zu tun. Wir sind dabei eine Lösung zu 
finden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise zu den Ennepetaler Wanderwegen  
 

Für den Wappenweg  haben wir folgende Hinweise:  
Durch Baumaßnahmen der Bahn wird  die Fußgängerbrücke am Bahnhof 
Ennepetal längere Zeit gesperrt.  Solange die Fußgängerbrücke zwischen 
der Heimstraße und der Bahnhofstraße freigegeben ist, kann die unten 
dargestellte Umleitung genutzt werden.  
 

Unsere Herausforderung – eindeutige Markierung vo m geologischen Wanderweg 
Fuchs 11 
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Auch die Bauma ßnahmen in Hasperbach, An der Küperei , sind noch nicht 
fertig. Die ausgeschilderte Umleitung behält weiterhin ihre Gültigkeit .  
 
Du entdeckst auf einer Route Schäden?  

 
 
S ei auf der sicheren Seite – melde dich frühzeitig an!  
 
Du willst nichts verpassen und bestens informiert sein? Dann melde dich 
am besten frühzeitig unter info@ag - wandern.de  an. 
Warum lohnt sich das?  

    Immer auf dem neuesten Stand  
Über unseren Mailverteiler informieren wir dich bei kurzfristigen 
Änderungen – zum Beispiel bei Wetterumschwung oder 
organisatorischen Anpassungen.  

   Bessere Planung für alle  
Mit deiner Anmeldung hilfst du uns, frühzeitig einzuschätzen, wie viele 
Teilnehmende dabei sind – so können wir die Tour optimal vorbereiten.  
 

       Keine unnötige Wartezeit  
Falls es kurzfristige Änderungen gibt, weißt du Bescheid und wartest 
nicht vergebens am Treffpunkt.  

Dann lass es doch direkt die Stadt Ennepetal 
wissen und sende Online eine Meldung an: Die 
Stadt kümmert sich selbst um die 
Schadensbeseitigung. Die AG Wandern ist hier 
aus der Haftung ausgenommen.  

mailto:info@ag-wandern.de
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Natürlich kannst du auch spontan ohne Anmeldung mitkommen – aber 
mit Anmeldung bist du einfach besser informiert.  

Wir freuen uns auf dich!             
 
Wir freuen uns, euch auf unserer nächsten W anderung begrüßen zu 
dürfen.  
 
Die  AG Wandern aus Ennepetal  
 
Community - Ecke  

         Mach mit! 
Sende uns Dein schönstes Wanderfoto oder Deinen Lieblingsweg in 
Ennepetal an  
 

        info@ag - wandern.de  
 
Mit etwas Glück wird Dein Beitrag in der nächsten Ausgabe vorgestellt!  
 
Eure AG Wandern 1 
 
Falls der Newsletter nicht mehr gewünscht wird, bitte eine Mail an  
info@ag - wandern.de  schicken.  
 
https://www.ag - wandern.de/  
 
https://tourismus.klutertwelt.de/events   

 
1 Rechtlicher Hinweis : „Unser Newsletter enthält Links zu externen Websites, auf deren Inhalte wir keinen Einfluss haben. 

Deshalb können wir für diese fremden Inhalte auch keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets de r 
jeweilige Anbieter oder Betr eiber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf 
mögliche Rechtsverstöße überprüft. Rechtswidrige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht erkennbar.“   
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